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2.1 

"1, Anlass und.Aufgabenstellung 

der Untersuchung ist die Prüfung 
gegenstand IichenFlächen.be.iS.onnen-und Murstehofin 

.Anlass dazq geben private Bauwünsche im Murstehofareal. 

Landschaftsplan  DJeUnier9ucnuhg erfolgt im Rahmen der Bearbeitung'desl1andschaftsplanesfür 
das Gebiet der' Verwaltungsgemeiqschaft .. Gundelfingen-HeuWeiler.. 
und. allgemeinen fachspezifischen >Vorgaben, .di9geriUntersuchung zugrundeliegen, 
sowie die Darlegung des. methodischen dabei'dem 
richt des Landschaftsplanes zu entnehmen. 

2,  Bestandsbeschreibung und -bewertung 

.. 

Mittlerer  nach der.n?tqnäumlicben.• Gliederungzur. 
.wald  einheit'RoßkQpf.:FIc;Junse,rKamtn'des"Mittleren ". Talschwarzwald'(FISCHER .& 

KLlNK1966}1; .Der Roßkopf-Flaunser Kamm ist ein durch tiefe Bachtobel .. (z.B. 
•  Murstedobel) <fiedertörmiginmehrere Kammzügeaufge,löstes ßneismassiy.'Da". 
'.  dug;h.eritstand.eine .von 

lungsreichem Charakter: Im breiteren Talraum des$chopbacheshat sich Jm 
Randb.ereich zUr freiburger Bucht die Ortschaft Wildtalentwickelt. . 

,',\, ' \ ' " , ') , ' , , 

.  . 

2;2  .. Beschreibung.de.s 

Die zeigt Karte1', 
Der',Unte,rsuchungsraumumfasstden .. Hang.beim 
Murste-undSonnehhofam sudlichen Ortsr.and .. vonWildtal.· Die vorherrschende 
l\Jutzung pe$U3ht aus extensi\lem Grünland (Weiqeflächenmit lockerern Bestand aus .. 
hochstämmigen .. .... ·lmh6heren ..HangbereicH wird il1 west- bis 
südwestexponierter Lage Weinbau •bfj.trieben, Die zu .untersucnendenFlächen 
werden im 

Wohnbebauung Süd"arn 
westen; Südenund.Qstenist dielandwirtsch?ftliche Flur von Waldflächen umgeben. 

. In: BundesanstaltJürLandeskl.mdeundRaum7 
(Hrsg.):Geographische 200.000. Naturräurnliche GliederungDeu'tschlanos: 

Bad Godesberg1967..· .  . 



'2.3 

2;4 
2.41 ' 

. gi:Jr1gssilualion. 

Bödenfuhktionen 

, ' 
, " 

. 
, 

, " , " 

Vorgaben übergeordneter PICinungen" 

Der Regionalplan trifftimSereich der zu flächen, keine 
deren, Festlegungen' zur regionalen 'FreirawrnstrUktür. Auf. 

'Gemeindeebenegilt für den Bereich des '. Sonnenllofs .die 
rundungssatzung. 

, Bestandsaufnahme 

, ' " ,', 

" 'im Bereich;deskristallineD .stark 
geneigtenbissteilen.Unterhang'des" .. 
'materi,alJürdie J30denbildungistder anstehEmde ,sowie 

; " 

'I hden.Hknglagen'hab,ensich"grusige: .schluffig-sandige und sandigeLehmbÖgen 
Ober ßne.i,s-.unö·Granitschutt, oft ..mitZwischenlagenaus.WlJshaltigem, tonigem '. 
LehOJ · (Parabraunerde., , Braunerde)entvvickelt ,\jorherrschen.d >sind bis tief,: 
gründige, frische Kalkfre,ie Böden von mittlerer HatürlicherNährkraft " 

.. N St9ndqrtl""9 .sieb' i1)1, 
DefHördlicheTeilbereich 

(po.tenzielle BaIJfläCh.e) gehört zum Standdrtkomplexlla.116: ErWeist folgende 
.' . . ..... .... ' . . 

,. Relief:. . . . . 
, Bode)1art: '.. stark lehmiger Gröbsand 'bisgrobscmdigerlehm, 
- .rr\itteh. bistiefgrüpdig, 

. warm), 
(frisch), 

- 'mittlere Nährkraft, 
AZiditäfsstLife:3,(sauer). 

De,rsüdliche TeilbereiCh 02 und wird ·wie folgt  
hinsichtlich·der.Standortfaktorenbeschrieben:  
-RelieL '.  

Lehm,  
- '  
- .  
-WasserhäLishClItsstlJfe rni3ßig frisch bis frisSh),  

.mittlere bis geringe)natÜrl icheNäh rkrpft,  
- Aziditätsstufe3 (sauer).' .  

·,Die···Hangbereiche•. besitzen· und Entwicklung 
schuti:würdiger Vegetatiqn und. der ökolögischenSlandorteignungskarte 
\lVerqendieStandörtkomplexe Ila1'16+ 102 als 'natQrlicherSchwerpuriktder land-
schaftspflege'eingestuft. '. 

, , , 
, ",' ' , , . 

" ' 
'" , ,,\ " , 

'1 RegionalverbanpSüdlicher.Oberrhein(l:irsg.): ÖkologischeStandortskCjrten: Bearb.:·SCHIEFER, J.; \/OGEI.:GSANG,· W. & WEllER?F. 
Freiburg.1977. 



Bedeutung .alsStandortfür Kulturpflanzen 
Nach der ökologischen ·Standortkaliier-ung. bestehen .. 
lichen. Nutzungsmögl.ichkeiten aufgrund .der Hängigkeit des Geländes. Ns mögliche 
.Kulturarten werden lediglich Extensivobstbau und Exterisivweide.empfohlen . 

Bedeutung'als Filter und Puffer für SchadstÖffe 
Aufgrund der Tonanteile und dereingelagertentonteichenHorizonteist .im Bereich . 
der Braunerde von einem mittleren, imBereich der Parabraunerden . 
von einem hohen Filter- und Puffervermqgen gegenüber Schadstoffeinträgen 
alJszugehen. 

Bedeutung als Äusg leichsk6rper im Wasserhaushalt" , ," ",' " "':' ,. " " " 

Die mittel-bis tiefgründigen Lehmböden weise.nüberwiegend eine 
nlittlere Bedeutung als Ausgleichskörper im WasserhaushaJfauf. 

. BedeutlmgalslandschaftsgeschichtlicheLJrkunde 

bifferEmzierteBewertung ·•..·1 erfolgt ei ned Bewertu 
tiQnen.<auf .. des.... ehe-

Bodeneinheitensowie diE;. bis 5.6 zu 
nehmen.· . . .. 

vo'nBöden nach. ihrerLeistungsfähigkeit. Leitfaden fürPlanUngen und 
Gestattungsveriahren.-In: Luft, ,Boden, Abfall. H. ;u,.Stuttgart1995.· 



5 sehr·hoch' 

BewertungderlBodenfunktionen 

4 hoch' 
mittel 

2 gering 
1 sehr gering 

Bewertungsrahmengemäß UmweltministElriurTi Baden-Württemberg 

Abschlie.ßende ierteBewertun9: 

bedeutend 
hoch 

Da .nach der Einzelbewertung verbreitet Zu rnindest 
hinsichtlich.einerBoder)funktion •. 
BeViertungde$GesqrntgebieteseineEinstufung als pedeutender fürden'Bodenschutz. Am .südwest-
lichen Rand.äer.untersucnten Flächebefiridersichaußerdem eine Hutung, die eine sehr hohe Bedeutung als 
Standort fürdienatürli9heVegetationbesitzt. (Kartiereinheit12); . . 

1 [)arstellung vgl. 



: i ,,' '",,' ", / ',: 

..... • . nur 
. i. .' . eine ": 

"(im •. 
:; .. 
..' ' .. Speicherverm.ögen; ;für . ist nayhden: 

hXd ':ogeol09ischen Unterlagen Weitgehend :als.Grundwassergerin9 nzustufeQ I 
.. d,h: kfsichJrJ'lweSß.ntlicheriauf l)nd . 

.Stör;::onen i.im·· geringes,nur lokal 
• il11.: nördl.icheh: Jel'des 

vor:allE?mimiflacheren ·UnterhangbereichliegE?nqe. .. 
.....i.pp,eichef\lerrn9Qenaut iF11) ra;bstand yonetwa j OrT) ,; 

.' . 
. Jeil des.ni9ht verdl.lnstetenl\Jiederschlagesras.choberflächig.ab, Ger/läpgE?rfristig >. 

unterirdisch ..·... gespeicherte· Antel'nidEmzUrneist,als .'quellen.ebenlalls(jeD •Ober" i 

flachenabfluss. nährt,ist. abhängig von ;. NiederschlagsdargeböJ,Morpholog(esowie;" '. 
•. vor ... 

,und· hängl3.n' .;' .. 
raum aber auch 

i i.n1Untl3fsuchu . 
$peichervermögensqurals,;.gE?ring. bis Lmäßig '. ein-''.. zustufen, . . . .. . . ... . .' . .' 

.'. ...•....' . " 
. ·;'.,sü9Iid\erRichtungaus .... ;'.' 

;. :istderUnterla4f'des deriOrtsl;:lQe verdölt. Jm .. ' ...... . 
.. überV\liegend; naturnph'.··.·.ausgeoildeti;undvOrl; .. .'. i 

..... 
'.••.. Bachverlauf,Stilfgewässersirid ;irTlUntersuchungsraurnnicht vorhanden: .... '. 

, " , ,,' ,', j " ,,\ ' , ?' " , " 

•• )]ie: H '.in 

.' ;'hen, }ondenen •. die·nördI Be-. . 
.rei9H Die !... ' . 

. kO.hlen .in iwindarmerfStrahlungsnächten stärker.ausals. die,Siedlungsgebieteund' 
··a·LlCh.alsder, umgeoende,Wald 'i DiekOhleren .Luftmassen folgen .demnatürlichen .. 
··'Gefälle·uridfiießen .. hangabwärts: ;P;:ürdJe 'jSiedlu ngf. dieserZustrom 

... 'vO'fClI.lemwährel1d de{Sorn.mermonqte 'eine;Minderyngluftl1Y9ienischer ynd. oio-' . 
... klirnatischef Belastungen, 'da die kühlere :und :sauberelufteinerigOnsligeh.EinfllJ?s . 
. ,auf .••.• deri bie.pos.itive.Wirku'ngwird.·, iOl 
; . .... 
'sondere .. 'Bedeutung·;fQtdie . Frischluftregeneration.Unä·ÖenAbbau •von·'Luftbe,las-' •.... 

tungen .. (insbesondere .Stäube): ,besitzen .(regionale. Klima-
. . .. '. 

http:die(eih.e.be


. Schutzguf'Tisre uhdPflanzen' '. 

Der südliche Teil de.s.Untersuchungsraumesliegt irmerhalbdes{andschafts-

-.Nerordnungv()m2p.7,1993, . 
-Größe:rd,l276ha,< .... i ..... . .... .' .,.. ..... , .' ...... '. .... .•.. 

.Erhqlt,u n9 '.der'typischenstreubesiedelten "Vorgebirgslancl,$chaft 
,der großflächigen einehzusammenhängenden ökologischen Raum 

" von besqndererEigenc:lrt,VielfaILund§c;hönheit 
mitregionalemundüberregion alemEinzLlgsbereich.erfünl.. · \  . 

,••.. nqtursGhutirechtliCh Festsetzunge6' irn Se
lJ uChellden'FI.ä.chen (keine' §24a-Biotope .vorhan.d.e.n)., " , . , . . 

"\\ "i" ' , " ',", ,;' , 

}<{N aphdenaktuellen. Erhebu riters.uch ungenweis.tqer 
.'. gesamteH .'Pleclermausvorkommßp,'eine " 
folgende,Flächenu ktu ren von \besonderer', ng;für·elen yti:
undclie,Biotopvernetzung: . . . '.' , 

- lokai bedeulS3rTl .. ' /i' ::.. ..'.." 
. ., ... ,. .' 

·.wlesenLlnd .der. stnlkturfeichen Qrtsränder . ' 
.' is(·. das .. Brutvorkommen .. 
. '. Art 

. ". Rote.n.. Obstbaurnwies6n, 
'. strukturreiche .• Ortsrändec sowie lichte Walde . 
ränder besiedelt, ....;' ". ...... " .•.•...... " ...••....• , .' 

"  
mernQch\Neis)'.sowit:)evtl. weitere Amphibien-.... , '.. 

Weite'Teileder '. G.undelfingen ' 
" , ,,'" ' , ' " " 

http:Waldgebiete.~ndWiesen,d.ie


" ordneteFunktioneh 

BedeutUng 

2:48 
Bedeutung 

2.49  

als, ausgewiesen. , 
,Funktionen des 

Raumes der Erhalt der. Eigenart, Vielfalt sowie Schöl1heitder Landschaft. 

Der ·Untyrsuchungsraum weist als Ausschnitt derVorbergzone .. schöhesund 
Landschaftsbildauf. Er gehört zu ein$m Bereichmithoher 

Erlebniswirksamkeit .und .großerFernwirkung:. Esbeste.henz.T. weite Slickbe-
ziehungen .in die Freibljrger Bucht und zum gegenüberliegendel1 Hang (Rebberg), 
Erliegt/am südlichen Ortsrangyon. Wildtal imÜbergangsbereichzljrfreien 
Landschaft.' Die·' vorhandenenEinzelgebäude,(EiQ2:elhöfe)sindlandschaftstypisch' 
ausgebildetuildbesitzen einesehrgLlte.älJßereE:ingrQnung!, Besondere.··Iand-

bilden die'Hepflächen, ' 
uriddieWaldkulisse. Störend wirkt sich· derzeithur befestigte· Parkplatz 
vor dem·Sonnenhofaus. 

,iSchutzgut'Landschaftsbezogene ErhOlungt 
Der Bedeutung für 

... .Randeder.Vorbergzone... In ··der 
funktionenkartierungsinddie..südlicharigrenzenden·Waldgybiete als Erh?lungswald. 
$tufe .. 1.und2.dwgestellt. Der. Bereichstellf einwertVülles Naherholyqgsgeb.ief 

.(Feierabend" 'Tageserholung)für den. VerdichtungsraymdesOberzyntrljms 
Freiburgdar., zudem. gesamte' 
SchwarZWald mit der Vorbergzoneinfolge· seinerlandsChaftliqhenSchöhheit einen 
zusammenl1ängengenErholungsraum. Die Ausweisung '.. d;es. LSG, ,'Gundelfingen-. 
Wildtal-Heuweiler:. unterstre.ichtdi.Erregicmale ·bis< üperregionale·Erholungsfunktion ' 

·desGßsarDtgebietes,Dievorhangenen • Zu- ... 
gangswegezur .. zum Friedhof Wildtal 
sowieindiesüdliqh.benachbarten ErholungswälderinRichUmgBurgruine Zähringen . 
und Roßkopf. . '. . 

Schutzguf'Kultur-.und Sachgüter' 
Söwohl.dieSbnnealsaUC.h· derMurstehof sind 'indie 
landkreises ,;aufgenqmqlen... Nach.· Angaben. des •Landesgenkmalamtes ist die 

des Sonn.enhofes .als ortsbi.ld-. 
prägendes'ElementvonJ9.kalä.Bedeutung und.. sollte 

sind nicht vorhanden '. •.. .... .' 
,Eine besbndereBedeutung für die Gestaltung des ortsrandes und 

.... bild .istqaneben auch dem Murstehof in Verbindung mit •.den umgebenden 
. .(historischesElernent; 'Ensemblewirkung" aus.Gebäude 
'uhd ;Freifläqhen ,charakteristische. Ortsrandsituation) . 

Vorbelastur16en 
.derSchutzgüterim Bereich .südliqh 

Wildtalwerdeli.auf. ·den gesamtellLJntersuchungsraum bezogen ..als mäßig bis 
geririgeinges{uft, da kleinräumig Der Umfang großflächig 

http:ortsbi.ld


Fläqhen ist gering. Vorhandensindz,wei Eihzelhöfemit. 
.belasteten Zufahrten SonnenhoD·Die umgebenden 

\Als •stärkere.VorbeIastu'ng für die 
lediglic.hder..befestigteParkplatzbe" 

........ ..... ..... . '.' ..... ...... .., . 
.Iaut 

Altl.astenverd.qchtsfläche m itgeri ngemUmfang (ehern. 
werkslaUuQd Lackiererei mitAltöltanks).. 

Beurteilung' des Untersuchungsraumes das 
.geplänteVQrhaben 

, ", ' '" , ' \ 

•.• 
cei.ne;hohe.Bedeutung fLlr .das S9hutz9ut'Tiere Jagdgebiet 

'WrflederrTläuse)bElsitzt, / .' .....• . ...... '. ....•..•...• .•.. .... ............... .... .( 
-\Afichti9El/lokC)lkl imatische AusgleichsleistuQgen •.fü r< die .' ang renz.engeBebauung 

eröringt; .....• ...•............•... \ .' .. ....••.••. .>.. . .....< .... .'. ' ..  
besOndere··Funktionen·fürdie 

..... . .., '" .... .•. '., ". 
.eine ausgElstalterischenGesicntspunkten sChutzwürdige.· Ortsrand.situationdar" 
stellt. . . 

http:schwarilNalde.in


3. 

Leitsätze. ' 

Bestand.sS.icherung 

E:htwicklung. 

Gebietsbezogene 
Ziele 

L.andschaftsplanerischesleitbildzur Siedlungsentwicklung 

Aus, der Analyse. des Landschaftsraumes und .den. umweltfachlichen 
setzlichen Vorgaben(§ 1Abs.5 BauGB) ergeben sich für die weJtere Siedlungsent-

, wicklung im VerwaltungsraumGundelfingen die folgenden allgemeingültigen 
schaftsökologischen und Zielsetzungen und Maßnahmenvor-
schläge: 

e Sparsamer Umgang mit Grund und Boden als nicht yefmehrbarer Ressource, 

. eBeg(enzung . ,der Bauflächenentwicklung gegenüber. den empfindlichen Funk-
tionsbereichen des.NaturhaushaltesutlqLandschaftsbildes,insbesondere inden 
Talniederungen ,und Bachauetl,ane?<poqi8rteD Hängen, ..beiden kartierten 
.Biotopen sowie bei inta.kte.n guteihgegrüntenOrtsrähdern. . ' 

, '  ",", 

e  Minqerung.qerBeeirltfächti94rigen .• 
von Gebäuden. uIlCl.·Baugebieten 

Begrenzung .qer Bodenversiegelung,RücKhaltLJngvongefasstem .'. Nieder-
..schlagsljllasser,d:h, .\Iersickerung, 8egeriwassernutzung oder Errichtung von 

Rückhalteräümen, Reduzierung. des 
Nutzung regenerativerEnergiequellen,.insbesondere.·aktive·•. undpq,ssive Solare 
energienutzung,Fassaden'- undgegeoenenfalls DachbegrünunQ, z.B: bei 
Garagen undFlachdächern), . . . 

e  Sicherung .der Eigenart und Schönheit historischer und 
Ortsbilder, 

eEingliederungderNeubaljgebiete in das Landschaftsbild und Vermeidung ,einer 
Zersiedlung.derLandschaft . 

,  , 

- Erhalt ieines. möglichst.hohenAnteiles an begrÜntEm Flächen, im öffentlichen und 
,privaten Bereich zurSicherungder Fun ktionendes,Klein kl imas, derG.rundwas.ser-
neubildung uhdder Äbflußbegrenzung sowie zur Bewahrung eines ländlich 
geprägten'Qrtsbiloes, ..... .' ..... '. .' . . .. .' .... ... i 

- .Erhqlt von Gehölzflächen, .Einzelbäumen und naturnahen Biqt9ptypen (z.B. 
Bächen) ,öeider Feinabgrenzung.undEntwic;klungder,geplantenBaugeqiete, .. 

- Erhaltvon9rünverbindungen.mit dem Außenbereichzur Biotopvernetzung Und für 
Erhoh.mgssuchende.· . . 

.' - Minimierung. bzw.Kol11pensa.tion .zu erwartemder ·erhebHcherAuswirkungenauf 
'. die i LeistLlngsWhigkeit des Naturhaushaltes und \ .dasLandschaftsbild· durch 
Nlaß,nähmen.desNa,turschüt?esundder Landschaftspflege,. 

- .Starke Durchgrünunga.I..Jföffentlichen Und privaten Flächen, vor allem an den 
neuetl Ortsrändern .zur.IandschaftlichenEinbindung,. . 

-. verstärkte Verwendüng heimischer Baum- und Straucharten. 

Ausgehend, von .denErgeQnissen .der hohen 
Wertigkeit mehrerer Schutzgüter ausfachlicherSichtbesondereAnfordenmgen an 
die künftige Nutzung und Gestaltung des Areals um Sonnen- und Murstehof zu 
stellen. Damit soll auch der naturschutzrechtlic;heri Eingriffsregelung entsprochen 
werden, .nachder 

., bildes vorrangig zu vermeiden·bzw. zuminirliierensind. 



und,5nforderuqgen •ergß.ben· 
,siQHJü{e.ine.künftigeEntwickJurg'imBerelCh . 
.vön.Wildtal . ..' . . . . 

'A .....•... 

. FreihaJtung·derGewässeraU,8.0es'Murstedbbelbächles,i\ ': i ..... .:. . .... 

..• FreIha.ltung •. derlpkalkli •Hangbereiche .ÜnddesMurste-
.·.. dobels .wegen Kalt4Frisch1uftz:ufljhr ·für·die··Uoterhalb "gelegene .Bebau\m'g ..... 

."(keineriegelartigßBebauung) .... ..... '. 

.
.keine·flächigeR6dung;t1es:"brhandenen'Obstbauri,bestandeS; . . . 

'NachpflahzlIng. ine.zury((rjü ., 
·.-möglichstlangerErhalt;alterBäume.als potenzielle. Brutbaume.. fürVogelarteli;···
:'..diein.Baumhöhlenprütenozw.alslebensr.äume für Klei nsäug'er (Bliche) . 

. '. 
" , 'j '," , ,i} ,> " 

-materialien,." .. .. 
.) r,Ü9 u ng. derl'Gebaude: durch. f3.aurn-Qnd .'. 

.'';'./: ..••.•. ',> '...... . 
. . . •. ngdes\Orts-:bzw. J.:abdschCiftsblIQe$'in .. der .. 

. ..........;:; ........'. . . .....•. ". 
·und. Höhe.arhl:.'f.. 

··.i·;'/'< > . . .. . ! .'. .'. . • 

. . . •.. ". ..• EntwiCklung 
.. . 



4. KOl1fliktanalyse 

Bei einer Ergänzung .der Bebauung amsüdlichen.Ortsrand vonWi.ldtalsindwegen 
der besonderen Bedeutung mehrerer. Schutzgüter erhebliche Beeinträchtigungen 

·vqn .. Naturha4shalt und Landschaftsbild zu erwarten .• Insbesondere..diebauliche 
Erschließung der Hanglage wird aufgrund der zu erwartenden Ei Ilgriffe in die Ge" 
ländestruktur und das. Landschaftsbild. sowie die damit verbundene Rodung des 

kritisch. eingeschätzLSofern Ge". 
bäudemitgrößeren Dimensionen realisiert werden sollen oder Gebäude, .dievon 
ihnwHöhe wesentliqh" über den beste.henden Gebäudebestand hinausragen ,. istmit 

von . und Erholungseignungzu 
· rechnen. sind.absehbar: 

"I' \ 

-Schutzgut!ßoden' .... .. . ... . ...... .' 
erh.ebliche der vorhandenen B.ödend.urchVersiegelung. pnd 

.CJberbauung Verßnderungder natürlichen. Stcmdortver-
hältnisse infolgevon Auf-und,A;bgrabungen sowieLJmgestaltungen des Geländes, 

SChUtzgut'Luft undKlirna' 
. weitgehender Verlust der lokalklimatischen Äusgleichsfunktionel). 

und Pflanzen' 
· und .bei .... Lebensräumen .VJertgebenderTierarten 
• (in?oesondere V.erlust von Nahrungshabitaten.bei und Fledermäusen, . 
. Verlust von Bn.ltmöglichkeitenbei Halbhöhlenbrütern, z.B: Grauschnäpper). . 

'Landschaftsbild'und:lands?haftsbezogene 
Verlust landschaftspildprägenderVegetationsstrukturen(Obstbäume),. bau.liche 
.Überprägung .. des b.ishervveitgehend intakten, für dieS9hwarzwpJdrandiage 
··typischen Landschaftsbildes: . 



, "  , 

Beschreibung von Vorkehrungen und Vemleidung 

Verl11eiclung uncl Minderung von Beeinträchtigungen 
,  ' 

Nach § 19BNalSchG islderVerursacher verpftichtet, 

cverrrneidbarß .zu unterlqssenCVwrneidungsgebot') und 
- unvermeidbare ,erhebliche, Beeinträchtigungen so, gering wie rnöglichzu halten('MinimierLlngs-

, gebot')  , 

Vermeidung vonBeeinträchtigungen hat vor Minderung, Minimierung von Beeinträchtigungen vor ' 
Ausgleich zu erfolgen. . . 

Gebietes, 
.und Saukörper, ....' ". . '. '," . 

.,maximale, Miöhenentwicklungder ,neuen ßebäudebis zu den vorhandenen 
Firstpöheq ,,' ,,' ,,".'  "', ", .', "."."'. . ."" ". ..' , . '" ", '.' ',' ' ,',

Wildtal'riufw,.enig.historiscQeBaus,u.bstanzaufweist ", "" ." " " 
-OHenhaltung entlang" des, >qer 

.' . ',' " ,'. '..> ,.... 
-Freihaltyng,ges " Baches und ,der. Bachauevon Bebauung (Erhalta)s 

VernE)tiungsli.nie), ,." "'<" ...•• ,'.',. " ,'" " <i .'... " ',i ' ..""'," " .', 
.J, möglicQstvve,itgehender.Erbalt.desortsblldprägendell.l3aurnbestandes;lntegratIon 
. auch als NahrungsraurTl ,gefährdeterTierarten), " 

öffentliche Zugangsrnöglichkeit von· 
"OrtsrnitteWildtal zurnFriedhof;> '" ,.', """"',' ,. ,." ..,", ".,' ",',"., .• ,.,.'.,', • 

Verw.endung'offenporiger.wasserdu rch lässiger Beläge .bei..der:Hofbefestigung. 

• der .. Nptur" 
haUShqlteSllrld.d.es ·L.alldschaftsbildes.sinqaus?ugleichen.•per.erforderlicheÄusgleich .ist erreicht, 

.Maß .gesenkt .werden und..die. 
zurückbleibenden Beeinträchtigungen. nicht ..•... riachhaltig.wirkynkönnen: .l:iinsithtlich des land- . 
schaftsbildes •. ist ·.als .. Ausgleichneb(":ln .der .landschaftsgerechten Wiederhersteliungauch .. eine .Iand-. 

Neugestaltungzulässig. '. 
. . 

Kompensationgernäß'  NacH§1 a BauGBertolgt .• aufder·.Ebene idervorbereitendenBaUleitplaniungder 
§.1 cl  ÄusgleiCh>zu .·erwartE)nder·.Eingrif.fe.in Naturund Dar
gleiCrvon Eingriffen)  vonFlächer zurrrAusgleich auf 

GrundICigeder.landschCiftsplq.nung.\ Dabei können oder. "maß· 
als. arn· Pd ,.des Eirigriffes.vorgesehen .. so-

Entwicklung und den Zielen, der 
Haumordnyng spwiedes und/der LandschpJtsplanuhg vereinpaCist 
(räurnl.iche Flexibilisierungd.er Ausgleichsmöglichkeiten), . 

Ausgleich von Eingriffen werden im Rahrrlenn:ler verp.indlichenBau-
leitplanung über den Bebau,ungs- und GrünordnungsplCin . .irn 
jetzigen.planungsstadiul)1' könnenkpnkrete, Empfehlungen.fürden verbindlichen 
BCiuleitplan bzw.fürein Baugesuchgegeben werden. 

http:aUShqlteSllrld.d.es
http:Flexibilisierungd.er
http:rif.fe.in


·Maßhahmenkonzepl FqlgendeMaßnahmen werden vorgeschlagen: 
AErschließung 

- Verwendungoffenporiger, .durchlässiger. Beläge .bei Wegen, Stellplätzen und 
Zufahrten, 

- Entsiegelung bestehenderParkplatzflächen 

A  
-Ersatzpflanzungfürbeseitigten ·Baum- und .GehÖlztlesttind, 

Eingrunung von Gebäud.en und Bauflächen.im 
Sinne.einer.landschaftsgerechten Neugestaltung . 

A  Artenschutz· . . .. . 
Einbau von Brutnischen für Vögel an neu zu errichtenden Ge" 
bauden 

A.• . ...' •... « .. .... ........ . .....; 

-.Nutzungregegerativer Energiequellen ;Solarstrom..: 
anlage,+1olzpeJlets u.a.). •  . . 



zusammenfassung 

Gegenstand ... isteine.mögliche Siedlüngser- 
weiterung am südlichen OrtsrandvonWildtaljmBereich des Murste- und  
.Sonoenhofareals: .' . .  

DerUnter!;uphungsraum erfüllt pach'< den der 
.. für Tiyre und. Pflanzen 

(insbe$ondere eJagd .sowiefü
seines vielfältigen und .schönenLandschaftsbildes in 

yerbindung mit den angrenzenden. Waldflächen als Erholungsraum .mit lokaler'lJrld 
regionalerFunktion, '.' '. . ' 

AusfachlicherSibh(stellen sich ?ndiekünftige Nutzung .. und.GestaltuQgderunter-
..' .. Qeim.M urste-und Sannenhof diefolgendenAnforderungeo;. .. . 

".. LandschaftsöiIges··in .• einer.gE3stalterisch·.•• hoch.eITlPfindl.ichen··.· 
Ortsrandsituation (Ori.ent1e i.n 
enhvicklungarn T, .hist9rischenBestClnd,möglichst' 'Neitgehendehßaumerhalt, 

BebCluHng entlang'der.Talstraßeso.lNiekeinErEntwicKlung 
'. ..... ... .. ..>. .' .. ' .. .. .... .' .' '. . ....... .... ... . ...........' 

der lokalkl irnatischbedeutsamen und. rstedobels 
ClusGründender Durchlüftung(Frisphluftzufuhr) 
bauung", .. .... . .. . . ...... . ... ....•.. .... :, ... .... ••.... .•••.•.. .... ........ ..•.. .. .... ,... . 
·Aufrecl'\terhaltung.·einer .··.histprisch·bedeutsarnen'.Wegebeziehung (Kapellenweg, . 

...... ... ..... ........• 
- Fre.ih.altungdesBaches, der Bachaue und der Qbstwieseri arh Hang als. lokal 

bedeutsam.eBiotopkomplexe. . . . 

.Unterfqchlichen ...... deshalb<empfohelni .• aUf .. ..... 
EntWicklyngil11 ·Berei,cndes· . . 
zicmten:Mit den besonderen 
ve.rein bar. Iiche.Arrondieru9g .ynterhalb· des· 

Nutzbngpes Parkplatzes 
byimponnenhof undih geringem .' Umfäng<die IJnrTliUelbardaranangrenzehden 
F.lächen evtl, auch durchAbbruch und 


